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Gymnasiale Oberstufenschule

ANMELDUNG

ZUM BESUCH DER BERTOLT-BRECHT-SCHULE

Bertolt-Brecht-Schule Darmstadt

AB ET

Name: Vorname:
Geburtsdatum: Geschlecht: weiblichD méinnlich|:|
Geburtsort: Land:
Staats- Religions-
angehdorigkeit: bekenntnis:
Eintritt in die Familien-
BRD im Jahr: sprache:
Anschrift:
Telefon: Mobil:
Email:
Erziehungsberechtigte
(Mutter & Vater):
Telefon: Mobil:
evtl.: abweichende Anschrift:
evtl.: Geschwister an der BBS
(mit Name und Aufnahmejahr):
Zur Zeit besuchte Schule:
Kooperative Kooperative
Integrierte Gesamtschule/ Gesamtschule/

Schulform: Gymnasium Realschule

Gesamtschule Gymnasialzweig Realschulzweig

Ich habe die Klasse 9 wiederholt: Ja |:|

Nein|:|

Ich habe die Klasse 10 wiederholt: Ja D Nein |:|

1.
Fremdsprache: Englisch von Klasse bis Klasse
Fremdsprachen- 7.
kenntnisse: o Fremdsprache: von Klasse bis Klasse
(Ich hatte/habe Unterricht in ...) 3
Fremdsprache: von Klasse bis Klasse
2.Fremdsprache: | Franzésisch D LateinD Spanisch|:|
Verbindliche
Wahl der - . - . .
pflichtfcher: Religion/ Ethik: | Ev.Religion[ |  Ka. Religion[ ] Ethik[_]
(Ich wahle ...)
Musisches Fach: | Darst. Spiel D Kunst |:| Musik|:| Zweitwahl:
Wahl von 3.Fremdsprache: | Franzésisch Latein Spanisch
zusatzlichen 3 D |:| P |:|
Fachern:
(Ich wahle ...) Informatik D Philosophie D

Ich habe das Merkblatt zur Anmeldung zur Kenntnis genommen und bestétige die Richtigkeit der Angaben.

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift der Schiilerin/des Schilers

Unterschrift eines/r Erziehungsberechtigten
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MERKBLATT zur Anmeldung ab 1

Ll

PERSONLICHE DATEN

Die personlichen Angaben sind so einzutragen, wie sie sich auch im (Personal-)Ausweis vorfinden lassen.
Bei einem Geburtsort auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland ist das Umzugsjahr nach Deutschland
anzugeben.

Bei geplantem Umzug bitte sowohl die aktuell giiltige Anschrift als auch die zukiinftigen Kontaktdaten
notieren.

Es sind alle Erziehungsberechtigte zu vermerken und ggf. eine abweichende Anschrift.

ANGABEN ZUR SCHULLAUFBAHN

Falls die zur Zeit besuchte Schule auRerhalb Hessens liegt, ist neben dem Schulnamen auch das
betreffende Bundesland anzugeben.

Die erworbenen Fremdsprachenkenntnisse bitte genau dokumentieren. Die zweite und evtl. dritte
Fremdsprache sind einzutragen und die Angaben zur Dauer des Fremdsprachenunterrichts vorzunehmen.
Falls Englisch nicht die 1. Fremdsprache sein sollte, kann dies durchgestrichen werden und ein eigener
Eintrag erfolgen.

WAHL VON FACHERN FUR DIE GYMNASIALE OBERSTUFE

Bei der Wahl der Facher ist zu beachten, dass ein Fach nur dann Abiturprifungsfach sein kann, wenn es in
der gesamten Oberstufe durchgehend belegt wurde.

Pflichtfacher in der Einflihrungsphase der gymnasialen Oberstufe sind: Deutsch, Englisch, 2. Fremd-
sprache, Mathematik, Kunst oder Musik oder Darstellendes Spiel, Geschichte, Politik und Wirtschaft,
Evangelische Religionslehre oder Katholische Religionslehre oder Ethik, Biologie, Chemie, Physik, Sport.
Auf dem Anmeldebogen sind nur die Facher mit Wahlmoglichkeit aufgefihrt:

Falls eine zweite Fremdsprache in der Oberstufe neu begonnen wird, muss diese durchgehend bis zum
Abitur belegt werden, d.h. sie kann nicht abgewahlt werden.

Eine Fremdsprache kann nur dann in der Oberstufe neu begonnen werden, wenn bislang kein benoteter
Unterricht in dieser Fremdsprache erfolgt ist!

Falls die gewdhlte zweite Fremdsprache eine Fortfiihrung einer in der Mittelstufe begonnen
Fremdsprache darstellt, ist es moglich, diese nach der Einfliihrungsphase abzuwahlen. Bedingung ist, dass
dann eine zweite Naturwissenschaft oder Informatik bis zum Ende des ersten Jahres der
Qualifikationsphase (Q2) belegt wird.

Die Teilnahme am Religionsunterricht ist verbindlich. Bei Nichtteilnahme aus Gewissensgriinden muss der
Unterricht in Ethik besucht werden.

In jedem Fall ist fir das musische Fach eine Zweitwahl anzugeben, da die Erfiillung des Erstwunsches nicht
garantiert werden kann.
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— Als freiwillige/ zusitzliche Facher bietet die Bertolt-Brecht-Schule eine dritte Fremdsprache,
Informatik und Philosophie an. Nur bei Wahlwunsch ankreuzen, im anderen Fall die Felder frei lassen.
Die Einrichtung von Kursen in der dritten Fremdsprache kann nicht verbindlich zugesichert werden, da

sie von bestimmten personellen und sachlichen Voraussetzungen abhangt.

ALLGEMEINE HINWEISE

— In der E1 findet vor den Herbstferien (in der Regel im September) eine so genannte Kennenlernfahrt aller
E1-Klassen statt. Die Teilnahme an dieser Fahrt ist verbindlich. Es treten dabei Kosten von maximal 200 €
auf.

In der Q3 findet vor den Herbstferien (in der Regel im September) eine Studienfahrt statt. Die Teilnahme
an dieser Fahrt ist verbindlich.

Mit der Bewerbung um Aufnahme an der Bertolt-Brecht-Schule wird dieser Umstand (Teilnahme an den
Schulveranstaltungen , Kennenlernfahrt in E1“ und ,Studienfahrt in Q3“) akzeptiert.

ERFORDERLICHE UNTERLAGEN ZUM ZEITPUNKT DER BEWERBUNG

— Ausgefiillter Anmeldebogen
— Zeugnisse der beiden letzten Schulhalbjahre 9/2 und 10/1 (G8-Schiiler/innen: Zeugnisse 8/2 und 9/1)

— Nur fiir Abgéanger/innen von Realschulen bzw. Realschulzweigen der Kooperativen Gesamtschulen:
Schulgutachten zur Eignung

ERWUNSCHTE UNTERLAGEN ZUM ZEITPUNKT DER BEWERBUNG

— Begriindungsschreiben fiir die Wahl der Bertolt-Brecht-Schule

Der Bewerbungszeitraum liegt in der Regel in den ersten vier Schulwochen des zweiten Halbjahres. Der
genaue Termin fiir den Bewerbungsschluss ist der Homepage der Bertolt-Brecht-Schule zu entnehmen.

Benachrichtigung entsprechend § 18, Hessisches Datenschutzgesetz, 1999 (zuletzt gedndert 2011): Die mit dem Anmeldebogen erhobenen
personlichen Daten und die sich wahrend der Schulzeit an der Bertolt-Brecht-Schule ergebenden Organisationsdaten sowie die jeweils erreichten
Leistungsdaten werden in EDV gespeichert und verarbeitet.



	Textfeld0: 
	Textfeld1: 
	Textfeld2: 
	Textfeld3: 
	Textfeld4: 
	Textfeld5: 
	Textfeld6: 
	Textfeld7: 
	Textfeld8: 
	Textfeld9: 
	Textfeld10: 
	Textfeld11: 
	Textfeld12: 
	Textfeld13: 
	Textfeld14: 
	Textfeld15: 
	Textfeld16: 
	Textfeld17: 
	Textfeld18: 
	Textfeld19: 
	Textfeld20: 
	Textfeld21: 
	Textfeld22: 
	Textfeld23: 
	Textfeld24: 
	Textfeld25: 
	Textfeld26: 
	Textfeld27: 
	Kontrollkästchen0: Off
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen24: Off


